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Luxemburg

Meine
Lieblingsplätze

Die Corniche
An einem heißen

Sommerabend, wenn
unten in der Abtei

Gitarrenmusik erklingt.
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•
Die Obersauer

Wer sich wirklich
entspannen will,
kann das hier in

behaglicher Natur.
Ein Geheimtipp, der

durch diesen Hinweis
hoffentlich nicht
hinfällig wird.

->S.86
•

Petange
Der Industriepark mit
seinen in schönstem
Verfall begriffenen

Bauten und Maschinen.
Sie transit gloria.

->S. 123

Liebe Leserin, lieber Leser,
wahrscheinlich ist kein europäisches Land derart oft in den
Nachrichten und doch so unbekannt wie Luxemburg. Als
Sitz europäischer Institutionen ist Luxemburg zwar in unser
aller Leben präsent, aber wie vielfältig und in jeder Hin-
sicht reich unser Nachbarland ist, ist auch uns erst bei der
Vorbereitung dieses Heftes klar geworden.

Luxemburg ist ein Zwischenland. Vier deutsche Herr-
scher stammten aus dem Geschlecht der Luxemburger, im
19. Jahrhundert gehörte der Kleinstaat zum Deutschen
Bund. Aber zumindest in der Hauptstadt ist eine Affinität
zu Frankreich unübersehbar. Ein Zwischenland, das
zugleich kosmopolitisch und verträumt ist, das Tradition
und Experiment verbindet, dessen Menschen so ratio-
nal wie sinnlich sind. Einer von ihnen ist Regierungschef
Jean-Claude Juncker, der uns im Gespräch überzeugte,
dass wir - und Luxemburg - nur in einem vereinten Europa
Zukunft haben.

Auch wegen dieser weltoffenen Haltung ist sein Land
Anziehungspunkt für Menschen aus allen Kulturen, die ihre
Erfahrungen mitbringen und das Land prägen. Sie fühlen
sich wohl in einem Land, das all dies Internationale selbst-
bewusst und freundlich aufnimmt. Auch deshalb hat
Luxemburg in diesem Jahr das Hauptthema Migration als
Kulturhauptstadt Europas gewählt. Und diese Auszeich-
nung trägt es - wen wundert's? - bereits zum zweiten Mal.

Sie alle haben ein Land gestaltet, dessen tausendjährige
Geschichte darauf wartet, entdeckt zu werden. Demnächst
auch von Ihnen.

Herzlich, Ihr
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